
 

 

 

Wilhelm-Ostwald-Nachwuchspreis

Der Wilhelm-Ostwald-Nachwuchspreis wird 2010 erneut von der Wilhelm-Ostwald-
Gesellschaft zu Großbothen e.V. (WOG) gemeinsam mit der Gesellschaft Deutscher 
Chemiker (GDCh) und der Deutschen Bunsen-Gesellschaft (DBG) verliehen. 
 
Der Preis wird für eine herausragende Dissertation oder gleichwertige Leistung ver-
liehen, in der im Sinne Ostwalds Brücken zwischen ganz unterschiedlichen Diszipli-
nen geschlagen werden, die damit helfen, fachliche Grenzen und Hindernisse zu 
überwinden, neue Forschungsrichtungen und Zusammenhänge aufzuzeigen sowie 
das interdisziplinäre Wissen zu vernetzen. Die auszuzeichnende Arbeit darf zum 
Zeitpunkt des Einsendeschlusses nicht mehr als zwei Jahre zurückliegen und der/die 
vorgeschlagene Nachwuchswissenschaftler/in nicht älter als 33 Jahre alt sein.  
 
Der Preis ist mit 2.500 € dotiert. Die Auszeichnung ist darüber hinaus mit einer zwei-
jährigen kostenfreien Mitgliedschaft in der Wilhelm-Ostwald-Gesellschaft, der GDCh 
und der DBG  verbunden. Der/Die Preisträger/in erhält die Gelegenheit, seine/ihre 
Arbeit in einem wissenschaftlichen Vortrag im Rahmen einer Tagung der drei Trä-
gergesellschaften vorzustellen.  
 
Vorschlagsberechtigt sind Hochschullehrer. Die Vorschläge sind unter Beilegung der 
auszuzeichnenden Dissertation oder der gleichwertigen Leistung in dreifacher Aus-
fertigung, einer Würdigung der wissenschaftlichen Arbeit des/der Nachwuchswissen-
schaftlers/in (1-2 Seiten) und eines kurzen Lebenslaufes sowie unter Angabe der 
aktuellen Anschrift des/der Kandidaten/in beim Vorsitzenden der Wilhelm-Ostwald-
Gesellschaft, Herrn Prof. Dr. H. Papp, bis spätestens 31. August 2010 einzurei-
chen.  
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Grimmaer Str. 25 
04668 Großbothen  
Email: ostwaldenergie@aol.com 
 


